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Die versiegelten Flächen der Planung verringern sich im Vergleich zum Bestand um 1.100 
m2 durch Umwandlung der Asphaltflächen in Rasen im Bereich der Sportflächen. Dies ist ein 
erheblicher Beitrag, um die Versiegelung zu reduzieren. Die verbleibende befestigte Fläche 
ist funktional erforderlich. Zudem kommt ein Betonpflaster mit einem Abflussbeiwert von 0, 7 
zum Einsatz. Demnach werden 30 % der Regenwassermenge versickert. Die bestehende 
Flächenbefestigung besteht schwerpunktmäßig aus Asphalt mit einem deutlich 
ungünstigeren Abflussbeiwert von 0,9. 

Herr Aldag monierte den hohen Versiegelungsgrad auf den Schulhöfen/Freiflächen, 
Prüfung, ob dieser herabzusetzen ist. 

Antwort der Verwaltung: 

TOP: 3.3 

Beschlusskontrolle zur Sitzung des Bildungsausschusses am 25.05.2020 
Anfrage Herr Aldag zum Baubeschluss für die Außenanlagen zum Gymnasium 
Südstadt, Kattowitzer Straße 40a, 06128 Halle (Saale) unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung von Fördermitteln im Zuge des Fördermittelprogramms „Gewährung von 
Zuwendungen zur Verbesserung der Schulinfrastruktur finanzschwacher Kommunen" 
Vorlagen-Nummer: Vll/2020/00853 

26. Mai 2020 Stadt Halle (Saale) 
Geschäftsbereich Kultur und Sport 
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